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Himmelsdiebe
Roman von Peter 

Als Laura Paddington Harry Winter bei 
einer Vernissage in London das erste 
Mal begegnet, ist dies der Beginn ei-
ner großen Leidenschaft – zwischen ihr, 
der kaum zwanzigjährigen Malerin, und 
ihm, dem großen Außenseiter Kunst. 
Gegen den Willen ihrer Eltern folgt 
Laura Harry ins Paris der Dreißigerjah-
re. Dort scheint das Leben ein einziges Fest zu sein, ein nie-
mals endender Rausch. Doch als sich auch in Paris die Welt 
gegen sie verschwört, fliehen die beiden nach Sainte-Odile, 
ein Dorf im Süden Frankreich, das zum Paradies ihrer Lie-
be wird. Einem Paradies, aus dem sie schon bald vertrieben 
werden. Denn die Zeiten sind dunkel. Und so muss sich in 
einer Odyssee, die sie quer durch Europa führt, zeigen, was 
stärker ist: die Wirklichkeit oder die Phantasie. Die Barbarei 
oder die Liebe.

Wir halten wieder neue Bücher und Hörbücher für unsere 
Leser bereit!!

Die Bücherei hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 	 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr	 Telefon 07741 / 686 637
Mittwoch 	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr	 E-mail: gemeindebuecherei	
Donnerstag 	 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr	           @lauchringen.de

Gemeindebücherei

Hörbuchvorschlag
der Woche
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